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der Dame einen Wile in

r Wohnung Der
niemand als die Prinzeſſin ſein .

ie iſt ' sl ſie iſt ' s Jetzt aber euern Rat !

Was iſt zu thun ?

Unſ, re erſte Sorge muß ſein , Euch ,

dachtlos in de T. Nähe zu behalten . Ich w

n bitten, daß er auch Euch in ſeine Dienſte nin

5 wieder zurückkommt, müſſen wir ſuchen ,E
gere Kleidung zu ſchaffen !



Nr . 17. Terzett .

Hüon. So mu
ß
ich mich verſtellen ? —

Scherasmin .
Dies führt zum Ziel allein .

Hüon. Doch zittern mög der Freche ,

Der Rache will ich ihn weih ' n!

einige — nach hint
( Er tritt mit Sdnn
Fatime (vorn) .

er du die ſed bel
O ſende dem bravſten d
Die Schönſte der Schönen auch bald

nd Scherasmin ( treten vor) .

Geiſt , hoch verehrt , ſteh ' uns bei,

Schütze mein Schwert und mein Herz
hoch verehrt , ſteh '

1

er 9 tter nun98
zurückl

Scherasmin und Fatime . Geiſt ,

Schütze ſein Schwert und ſein Herz

( Sie wenden ſich zum Ab

8
zu

Säulenhalle im Palaſt Tunis
bogeniſt durch einen Vorchang8geſcloſſe ten

zwei Seitenei
ä Fünf or

Deck bel brennt und ver
Decke. D

Hechfter Nuftritt .

Rezia allein.

Nr . 18. Kavatine .

mein Herz , um Perſeswiens
enes C

das Hoffen , das floh !zezia . Traure ,
Thränen , entſt trömt für d
Kummer iſt jetzt noch meeineinziges

Gut ,

Wie Peris “ ) von Duft , leb ' von Seufzern ich ſo ;

Des Menſchen Schutzgeiſter bei den alten Parſen .
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